
Anlage 1 
 
Anregungen von Trägern öffentlicher Belange  
(Offenlage)  
 
 
1. Polizeipräsidium Bonn -Städtebauliche Kriminalprävention- mit Schreiben vom 

18.10.2013 
 
 Beschlussvorschlag 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 
 Die gemachten Hinweise werden im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung bzw. in 

der Objektplanung berücksichtigt. 
 
 
2. Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg mit Schreiben vom 23.10.2013 
 
 Beschlussvorschlag 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 

Die Lage der Trinkwasserleitung wird in der verbindlichen Bauleitplanung berück-
sichtigt. In der Begründung zur Flächennutzungsplanänderung ist ein Hinweis auf die 
Trinkwasserleitung aufgenommen. 
 
 

3. Straßen NRW -Regionalniederlassung Ville-Eifel-, Euskirchen mit Schreiben vom 
08.11.2013 

 
 Beschlussvorschlag 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 

Die gemachten Hinweise werden im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung berück-
sichtigt. 

 
 
4. Erftverband, Bergheim mit Schreiben vom 13.11.2013 
 
 Beschlussvorschlag 

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. 
  
 Abwägung und Begründung 

Die gemachten Hinweise werden im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung berück-
sichtigt. 

 
 
5. Wehrbereichsverwaltung West, Düsseldorf mit Schreiben vom 18.11.2013 
 
 Beschlussvorschlag 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 

Der Hinweis wird im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung berücksichtigt. 
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6. Regionalgas Euskirchen GmbH mit Schreiben vom 18.11.2013 
 
 Beschlussvorschlag 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 

- 
 
 

7. Straßen NRW -Autobahnniederlassung Krefeld- mit Schreiben vom 25.11.2013 
 
 Beschlussvorschlag 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 
 Die Hinweise werden in der verbindlichen Bauleitplanung berücksichtigt. In der Be-

gründung sind Hinweise auf die Anbauverbotszonen aufgenommen. 
 Die mit Schreiben vom 02.02.2011 geäußerten Bedenken und Hinweise sind Gegen-

stand der verbindlichen Bauleitplanung. 
 
 

8. Rhein-Sieg-Kreis -Regional-/Bauleitplanung-, Siegburg mit Schreiben vom 
09.12.2013 

 
 Beschlussvorschlag 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 Abwägung und Begründung 
 
 Die Hinweise zur Abfallwirtschaft werden zur Kenntnis genommen. Sie sind jedoch 

nicht Gegenstand der Bauleitplanung. 
 
 Die Hinweise zum Immissionsschutz werden in der verbindlichen Bauleitplanung be-

rücksichtigt. 
 
 
9. Von den nachstehenden Trägern öffentlicher Belange liegen Stellungnahmen 

vor, Anregungen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt: 
 

- Rhein-Main-Rohrleitungstransportges.mbH, Köln 
- Polizeipräsidium Bonn -Verkehrsangelegenheiten- 
- Deutsche Bahn AG, -DB Immobilien-, Köln 
- Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle RSK, Köln 
- Unitymedia NRW GmbH -Regionalbüro West-, Kassel 
- Zweckverband Naturpark Rheinland, Bergheim 
- AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH, Troisdorf 
- Gemeinde Alfter 
- Stadt Rheinbach 
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